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fennem paſtoralen Leben erwarten und aun denen gerade deale Naturen
eheſten Anſtoß nehmen, möglich auch Schiffbruch leiden, weil ſie auf olche
nicht gefaßt 2  3  ngeren  2 1— und älteren Seelſorgern ird die Lectüre
dieſer paſtoralen Erzählung Nutzen bringen; die angehenden Seelſorger
werden daraus entnehmen, 8 ſie erwartet und wie ſie ihr Benehmen
IUI Hauſe und nach Außen, gegen Vorgeſetzte, Collegen und Laien einnzu⸗
richten haben ſie nicht anſtoßen wollen bei den älteren Seelſorgern
werden Erinnerungen Durchlebtes wachgerufen und ſie werden nach
Umſtänden entweder mere Befriedigung erhalten oder guten Entſchlüſſen
angeregt werden Manche Grundſätze und Vorſätze die man ſich elbſt erſt
nach anger Erfahrung IM ege der Abſtraction gebildet hat ù³ man

dieſem Werke gedru und beſtätigt, daß man ihnen die Zuſtimmung nich
verſagen kann. Der Styl iſt fließend und angenehm zu eſen; das Werkchen
iſt zu empfehlen.
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eL hochw Herr Verfaſſer Retet n Inter dem obigen Titel nicht

etwa en ämtliches Brautprüfungs⸗Protocoll oder Brautexamensrapulare dar
ondern vielmehr eln höck vortreffliches Handbüchlein für Pfarrer und
eden Seelſorger 5 Ertheilung des Brautunterrichtes e wichtig und
unumgänglich nothwendig ern zweckmäßiger Unterricht der Brautleute iſt
davon ſind gewiſſenhafte Seelſorger vollkommen überzeugt Dieſer Unterricht
der nach dem Brautexamen nach Erforſchung der kirchlichen und
(ivilen Ehehinderniſſe und Erforderniſſe ertl Ilt wird hat nicht Nur den
Zweck der Religionsprüfung, even des Religionsunterrichtes ſondern Or
züglich den der Unterweiſung üher die flichten der Eheleute u davon
handelt ausführlich der zweite Abſchnitt des vorliegenden Werkes Es Hietet
dieſer ferner 3 Copulationsreden Standeslehren für Eheleute emn umfang⸗
reiches dankbares Material nit Ausnahme des Abſatzes über ſtandes
gemäße Keuſchheit oder eheliche flicht welches apite vielmehr em Gegen⸗
ſtand des Privatunterrichtes der Brautleute nach gepflogenem Brautexamen

muß Dieſer Abſatz dient jedem Seelſorger zur beſten Inſtruction
Behandlung der Brautleute und der Eheleute IM Beichtſtuhle; viele

Sünden würden nich geſchehen, Brautleute von den amtirenden Seel
ſorgern und von gewiſſenhaften el  ätern M kluger, zarter und vorſich
tiger Weiſe elehrt und ewarnt würden. Deshalb ſei dies Büchlein jedem
Seelſorger beſtens empfohlen.
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